
Niederschrift Nr. 7/2012 über die Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Wirtschaft der Stadt Wilhelmshaven am Montag, den 16. Juli 2012 um 14:15 Uhr im 
Ratssaal des Rathauses 

 
 

 

Oberbürgermeister: 
 

Oberbürgermeister Andreas Wagner 
 

 
 
Mitglieder CDU-Fraktion: 
 
Beigeordnete Ursula Glaser 

Ausschussmitglied Uwe Heinemann 
Beigeordneter Stephan Hellwig 

Bürgermeister Fritz Langen 
Ausschussmitglied Prof. Günter Reuter 
 

 
 
Mitglieder SPD-Fraktion: 
 

Bürgermeister Holger Barkowsky 
Ausschussmitglied Peter Debring  
Beigeordneter Karlheinz Föhlinger 

Ausschussmitglied Howard Jacques 
Beigeordneter Michael Veh 

 
 
 

Mitglieder Gruppe Grüne/WBV/Piraten: 
 

Beigeordneter Stefan Becker 
Stellv. Ausschussmitglied Erika Lach 
Ausschussvorsitzende Katja Breuer 

 

 
Mitglied BASU-Fraktion: 
 

Ratsmitglied Babara Ober-Bloibaum 
 

 
 
Mitglied UWG WHV-Fraktion: 
 
Ausschussmitglied Frank Uwe Walpurgis 
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Dezernenten: 
 

Erster Stadtrat Jens Stoffers 
Stadtbaurat Klaus-Dieter Kottek 
Stadtrat Dr. Jens Graul 

 

 
 
von der Verwaltung: 
 
Fachbereichsleiter Arnold Preuß (13) 
Insa Rogel (13) 

Fachbereichsleiterin Heike Hansemann (14) 
Fachbereichsleiter Jörg Valnion (20) 

Inspektoranwärter Christian Kroll (20) 
 
 

 

Protokollführung: 
 
Protokollführer Jan Hülsemann (20) 
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Es erfolgte zunächst der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 
 

B Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  
3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Finanzen und Wirtschaft vom 18.06.2012 

 

4 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss  
5 Vorlagen an den Rat  

5.1 Nachbewilligung zum Haushalt 2012 201/2012 
6 Mitteilungen und Anfragen  

 

 
 

1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen 
Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Die Vorsitzende, Frau Breuer, eröffnete die öffentliche Sitzung und stellte die 

ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 

   
   

2 Feststellung der Tagesordnung 
 

 

 Die Tagesordnung wurde wie vorgetragen festgestellt.  
  

   

   
3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Finanzen und Wirtschaft vom 18.06.2012 

 

 

 Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 

Wirtschaft vom 18.06.2012 wurde einstimmig genehmigt. 
  

   

   
4 Vorlagen an den Verwaltungsausschuss 

 
 

 Keine Vorlagen an den Verwaltungsausschuss. 
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5 Vorlagen an den Rat: 

 

 

5.1 Nachbewilligung zum Haushalt 2012 
 

201/2012 

 Herr Oberbürgermeister Wagner erläuterte die Notwendigkeit der Nachbewilligung 

zum Haushalt 2012, gab einen Überblick über die aktuelle finanzielle Situation des 

Krankenhauses und erklärte die geplanten Maßnahmen. 
 
Die Mitglieder des Finanzausschusses stellten gemeinsam fest, dass man zu einem 

Krankenhaus in kommunaler Hand und zu seinen Mitarbeitern stehe. Oberstes Ziel 
sei es, die Arbeitsplätze im Krankenhaus sowie die gesundheitliche Versorgung der 

Bevölkerung zu sichern. 
 
Die Vorsitzende, Frau Breuer, stellte den geänderten Beschlussvorschlag zur 

Abstimmung: 
 
  

 Beschluss: -einstimmig zugestimmt- 
 

  Der Rat beschließt gem. § 58 Abs.1 Nr.9 NKomVG die vorgelegte 
Nachbewilligung in Höhe von 4.283.486,45 € nach § 117 NKomVG 
zum Haushalt 2012. Die Verwaltung wird ermächtigt, zur 

Liquiditätssicherung den nachbewilligten Betrag an die RNK gGmbH 
bei nachgewiesenem Liquiditätsbedarf zu zahlen. 

 
 
 

6 Mitteilungen und Anfragen 
 

 

 Herr Stoffers informierte, dass man die Sitzung des nächsten Finanzausschusses 
vom 10.09.2012 auf den 17.09.2012 verlegen wolle. In dieser Sitzung solle dann 

unter anderem die Rechnungsprüfungsordnung beraten werden. Die 

Beschlussvorlage zur Rechnungsprüfungsordnung (192/2012) stehe ab sofort im 
Ratsinformationssystem zum Abruf bereit. 

 
Gegen die Verlegung des Finanzausschusses vom 10.09.2012 auf den 17.09.2012 
bestanden seitens der Ausschussmitglieder keine Bedenken. 
  

 

 
 
 

Ende der Sitzung 15:20 Uhr 

 

 
 
 

 

Stoffers  
Erster Stadtrat 

 
Breuer 
Vorsitzende 

 
Hülsemann 
Protokollführer 

 
 


